
"Fechten für den Dom"  
Das Pokalturnier um die Salierkrone am 11./12.9. 2004 in Speyer 

 



 

Dieses Jahr stand das Pokalturnier um die Salierkrone unter dem Motto "Fechten-in-Speyer für den 
Dom". Zusammen mit dem Südwestdeutschen Fechtverband haben wir uns einer Aktion der 
„Europäischen Stiftung Kaiserdom zu Speyer“, des Sportbund-Pfalz und der Tageszeitung „Die 
Rheinpfalz“ angeschlossen: Die Pfalz läuft für den Dom.  

Von den Meldegeldern für das Turnier wurden pro Meldung ein Euro abgeführt. Außerdem stellten wir 
eine Spendenkasse auf. Auf diese Weise kamen ca. 200 Euro zusammen. Weitere 100 Euro legte der 
Südwestdeutsche Fechtverband dazu, so dass wir ca. 300 Euro überweisen können. Allen Spendern sei 
hiermit gedankt. 

Die Speyerer Spendenkasse wurde von den Zwillingen Ralf und Christian Plechinger entworfen und 
gebaut. 



Bild rechts: Karl-Markus Ritter (Kaiserdom-Stiftung) und Rüdiger Volb 
(Südwestdeutscher Fechtverband) 

Zu der offiziellen Eröffnung des Turniers erklärte der Geschäftsführer der 
Europäischen Stiftung Kaiserdom zu Speyer ,Karl-Markus Ritter, die Aktion:  

Die Kaiserdom-Stiftung hat sich die langfristige Sicherung des Domes zum Ziel 
gesetzt. Sie sammelt vorwiegend sogenannte Zustiftungen zum Stiftungskapital, 
gleich ob die Beträge kleiner oder größer ausfallen. Allein die Zinserträge aus dem 
Stiftungskapital fließen in Maßnahmen zur Erhaltung des Domes. Das 
Stiftungskapital selbst wird nicht angetastet. Das heißt auch, dass jede Zuwendung 
in das Stiftungskapital ewig Früchte trägt und den Erhaltungs- und 
Sanierungsmaßnahmen immer zur Verfügung stehen. Daher sind die Erträge des 
sportlichen Engagements von langer Dauer. 

Die "Europäische Stiftung Kaiserdom zu Speyer" dankt dem Sportbund Pfalz für 
die Initiative, allen Verbänden und Vereinen des Pfälzer Sports, die sich in der 
Gemeinschafts-Aktion engagieren und schließlich der Tageszeitung "Die 
Rheinpfalz" für die Medien-Unterstützung. 

 
 


